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1141-1-1-S 

Bekanntmachung 
über die Bayerische Rechtssammlung 

Vom 22. Januar 1985 

Auf Grund von Art. 1 und 8 Abs. 1 des Gesetzes 
über die Sammlung des bayerischen Landesrechts 
vom 10. November 1983 (GVBl S. 1013) werden die 
Texte der in der Anlage zu diesem Gesetz verzeich­
neten Vorschriften und Vorschriftenteile in der zum 
1. Januar 1983 für gültig erachteten Fassung nach 
Gliederungsnummern geordnet neu bekanntge­
macht. Diese Textveröffentlichung trägt die Be­
zeichnung "Bayerische Rechtssammlung". Sie gilt 
als Beilage zum Gesetz- und Verordnungsblatt.*) 

Die in der Bayerischen Rechtssammiung wieder­
gegebenen Vorschriften sind vom 1. März 1985 an 
mit ihrer neuen Fundstelle zu zitieren. Dabei ist die 
Abkürzung BayRS zu verwenden. 

München, den 22. Januar 1985 

Der Bayerische Ministerpräsident 

FranzJosef S tr au ß 

*) Sie ist bei der C. H. Beck'schen Verlagsbuchhandlung, Wilhelm­
straße 9, 8000 München 40, zu erwerben. 
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2125-2-1-1 

. . Verordnung 
zur Anderung der Verordnung 

über Zuständigkeiten 
auf Grund des Weingesetzes und 

des Weinwirtschaftsgesetzes 

Vom 5. Februar 1985 

Auf Grund des Art. 1 des Gesetzes über die Zu­
ständigkeit zur Ausführung von Verordnungen der 
Europäischen Gemeinschaften vom 22. Juli 1968 
(GVBl S. 246, BayRS 103-3-S) erläßt die Bayerische 
Staatsregierung folgende Verordnung: 

§1 

Die Verordnung über Zuständigkeiten auf Grund 
des Weingesetzes und des Weinwirtschaftsgesetzes 
vom 22. Februar 1983 (GVBl S. 36, BayRS 2125-2-
1-I) wird wie folgt geändert: 

1. Die Präambel wird wie folgt geändert: 

a) Das Wort "und" wird gestrichen, 

b) nach dem letzten Klammerzusatz werden die ' 
Worte eingefügt: 

"sowie auf Grund des Art. 1 des Gesetzes über 
die Zuständigkeit zur Ausführung von Verord­
nungen der Europäischen Gemeinschaften 
vom 22. Juli 1968 (GVBl S. 246, BayRS 103-
3-S)". 

2. Nach § 2 wird folgender neuer § 3 eingefügt: 

,,§ 3 

Zuständig für die Durchführung der in Rechts­
akten der Europäischen Gemeinschaften enthal­
tenen Regelungen über Ernte- und Erzeugungs­
meldungen für Erzeugnisse des Weinsektors ist 
die Regierung von Oberfranken." 

3. Der bisherige § 3 wird § 4. 

§2 

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 
1. Dezember 1984 in Kraft. 

München, den 5. Februar 1985 

Der Bayerische Ministerpräsident 

FranzJosef S t r a uß 

7842-7-E 

.. Zweite Verordnung 
zur Anderung der Verordnung 

über die Zuständigkeit 
zur Ausführung von Verordnungen 
der Europäischen Gemeinschaften 

auf dem Sektor Milch und 
Milcherzeugnisse 

Vom 5. Februar 1985 

Auf Grund des Art. 1 des Gesetzes über die Zu­
ständigkeit zur Ausführung von Verordnungen der 
Europäischen Gemeinschaften vom 22. Juli 1968 
(GVBl S. 246, BayRS 103-3-S) erläßt die Bayerische 
Staatsregierung folgende Verordnung: 

§1 

Die Verordnung über die Zuständigkeit zur Aus­
führung von Verordnungen der Europäischen Ge­
meinschaften auf dem Sektor Milch und Milcher­
zeugnisse vom 1. März 1978 (GVBl S. 58, BayRS 
7842-7-E), geändert durch Verordnung vom 26. Juni 
1984 (GVBI S. 245), wird wie folgt geändert: 

1. Es wird folgender neuer § 2 eingefügt: 

,,§2 

Abweichend von § 1 Nr. 2 Buchst. b sind die Re­
gierungen zuständig für den Vollzug des § 9 Abs. 2 
Nr.6 der Milch-Garantiemengen-Verordnung in 
der jeweils geltenden Fassung." 

. 2. Der bisherige § 2 wird § 3. 

§2 

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 
7. Dezember 1984 in Kraft. 

München, den 5. Februar 1985 

Der Bayerische Ministerpräsident 

FranzJosef Strauß 
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7902-12-E 

Bekanntmachung 
über die Aufstellung des Waldfunktionsplans 

für den Regierungsbezirk Schwaben, 
Teilabschnitt Allgäu 

Vom 15. Januar 1985 

I. 

Auf Grund des Art. 6 Satz 1 des Waldgesetzes für 
Bayern und von Art. 15 und 16 des Bayerischen 
Landesplanungsgesetzes (BayLpIG) hat die Ober­
forstdirektion Augsburg im Einvernehmen mit der 
Regierung von Schwaben den Waldfunktionsplan 
für den Regierungsbezirk Schwaben, Teilabschnitt 
Allgäu, als fachlichen Plan gemäß Art. 15 BayLplG 
aufgestellt. 

11. 

1 Der fachliche Geltungsbereich des Plans bezieht 
sich auf die Erhaltung des Waldes und dessen nach­
haltige, funktionsgerechte Behandlung. 2Der Plan 
trifft Aussagen über 

- Erhaltung und Mehrung der Waldfläche 

- Sicherung und Verbesserung der Nutzfunktionen 
des Waldes 

- Sicherung und Verbesserung der Schutzfunk­
tionen des Waldes 

- Sicherung und Verbesserung der Erholungsfunk­
tion des Waldes 

- Sicherung und Verbesserung der Sonderfunk­
tionen des Waldes 

- Schutz der freilebenden Tierwelt einschließlich 
Wildstandsregulierung und Jagd. 

3Der räumliche Geltungsbereich des Teilabschnitts 
Allgäu umfaßt die gesamte Region Allgäu (Verord­
nung über das Landesentwicklungsprogramm 
Bayern vom 3. Mai 1984, GVBl S.121, ber. S. 337, 
BayRS 230-1-5-U, Anlage zu § 1, Teil A II 7 An­
hang 5). . 

III. 

1 Der Teilabschnitt des Waldfunktionsplans ist bei 
den kreisfreien Städten Kaufbeuren und Kempten 
(Allgäu) sowie · bei den Landratsämtern Lindau 
(Bodensee), Oberallgäu und Ostallgäu zur Einsicht­
nahme für jedermann ab 15. Februar 1985 ausge­
legt. 2Die Auslegezeiten richten sich nach den je­
weils festgelegten Zeiten für den Parteiverkehr. 

IV. 

Die Ziele des Waldfunktionsplans sind gemäß § 5 
Abs.4 in Verbindung mit § 4 Abs. 5 des Raumord­
nungsgesetzes von den Behörden des Bundes und 
der Länder, den Gemeinden und Gemeindeverbän­
den, den öffentlichen Planungsträgern sowie im 
Rahmen der ihnen obliegenden Aufgaben von den 
bundesmittelbaren und den der Aufsicht des Lan­
des unterstehenden Körperschaften, Anstalten und 
Stiftungen des öffentlichen Rechts bei Planungen 
und allen sonstigen Maßnahmen, durch die Grund 
und Boden in Anspruch genommen oder die räum­
liche Entwicklung eines Gebiets beeinflußt wird, zu 
beachten. 

V. 

Der Teilabschnitt Allgäu des Waldfunktionsplans 
tritt am 15. Februar 1985 in Kraft. 

München, den 15. Januar 1985 

Bayerisches Staatsministerium 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Dr. Hans Eis e n man n, Staatsminister 
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Die Verordnung über die Hilfsbeamten der Staats­
anwaltschaft vom 28. Dezember 1984 (GVBI 1985 
S. 4, BayRS 300-1-2-J) wird wie folgt berichtigt: 

§ 1 beginnt richtig wie folgt: 

,,(1) Hilfsbeamte der Staatsanwaltschaft bei Bun­
desbehörden sind:". 
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